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Nr . 71 KV. Juni 1918

tdllitt für dru % !IS GWtR
J«h»US.Neb» fich. - Landŵ .,ch. M» ^ M°,ch'n-n̂ - Lû mtter^

Bekanntmachung.
Betr . : Landwirtschastlickst Maschmeii.̂
An den Oberbürgermeister zu Greben und an dre Grotzy.

BürgernreLstereien der Landgernernden des ^rer ^ ^ ,-
Den. Landwirten ist von dem Inhalt

des Kriegswirtstestsamtes durch örtliche Bekanntmachung Kennt

mj D̂a ^ Kriegsamt hat die Kriegs wirtschaftSämter « W
nncrewieien ein besonderes Angemnerk auf die Beschallung von
landwirtschaftlichen Maschinen, Geräten, und Enatzterlen M
ten. Die LaEmrte werden deshalb cn irdjit, fcüttf*
Maschinen Geräte und Eriatztele rm freien Handel nicht kau,.uH
LB7n können, dem Kriegswirtschoftsaml. mtter, «brqabe ^
fehlenden Artikels um gehend NaMM W ^ ^ ., .Z ?EnS ^ lte
schastsamt wird alsdann tm Benehmen Mit den zustmidigen wt .uui
für Abhilfe besorgt sein."

Gießen , den 17 . Juni 1918 . -
GroßherzoglrchesKreisainr Gießen, ,

I . V . ' § a n g e r m qjx n._ _

j Termin auf Donnerstag den 2 7. Iuni \ 9 1 8' na  ^mittags  11/2 Uhr,

des Kreises. f ..
Wir iemlltmm  Sie . die Lehrer Ihrer Äemernden b-s spare-

a ^ i o,,Tt  s °t berichten zn lassen- ob die Tnrnplähe rn
Ahnung die »oäeichrieb^ ea Geräte oordiwdm und m grWM
Zustande' sind An den Orten mit mehrklaftigen schulen hat der
älteste der Lehrer, die mit der,Erteilung des xürniMterri -chts

uns alsdann bis zu dem. bc>
zeichnetenZeitMnkt mit dm etwa notwendigen ^nimien Ihrer,erts,
vvrzulcgen. .

' ^ ^o ^GroßhnzoglichEreisschulkommission Gießen.I V : San an:mann
Betr . : ZuckeeverbrauickBregelung, _ l/ier :^ Donderzu teitung

wn Lucker sür die häusliche OostverwertuNg. .
An die G ŵszh. Bürgermeistereien der Landgemeinden

des Kreises.
Ach Grund des H 2 der Bekmintniachsungvom Io ., tennnr

1916 (Kieisblatt Nr . 5) lvird bekastntg-egeben, daß die zweite
^vrchermttilung von Zucker für die Häusls ObUvettoerttmg
nunmehr zur Ausgabe gelangt . Es entfalte auf den,Kopf der
Zivilbevölkerung ernWiMich der Militürp -rsoikcn <mm  null«
tiirifaser Verpflrguirg l 1/* kg — 2V2 Pteck ) Zucker.

Kriegsgefangene und Wachtmann schäften , so¬
wie ^ erienkinder Erhalten keinen Obstzucker.

Es können auf die Zuckermarken71 bis ,5 io 2o0 Granmi
= 1250 Ockamm Zucker im Monat Juli bezogen.weiL« r .'̂ it Ab¬
lauf 1>es 31 Juli 1916 lwrlwren die Marken 71 bis 7o ihre Gültig

Da mit weiteren Obstzuckerzntelungen nicht mehr tstvechrte
werden kann, muß dieser Zucker für die Mnumchzete n̂rückgeleqt
werden und darf nlĉ t für andere Znecke twrioandt werden, txiMit
er in der wirklichen Emmachyeit Nickst whlt.

Wir beauftrageii Sie , diese Verfügung ortsüblich bemimd
zumachen. .

Gießen,  den 18. Juni 1918 . .
Großherzog !ichrs Kreisamt Gregen.

I V ' ld e m m e rbe __
ehemalige ieg sie il nehmerBetr . : Gewährung von Beihilfen.

auf Gru d des Reichsg setzes vom 19. Mar >913.
An die Griß .̂ 5 ..rgeruiust-.r/ e.r brr LgnvgkMl'in.oen

des KreiieS.
Unter Dimoeis auf dcm 2 . und 3. Saß des Arrssckweibens vom

1 August 1913 , teeisblatt Nr 63, enichchlen wir Ihnen dringend,
nach dt'ni Mieden eines Beihilfenenipfmigers sofort zn berichte.

Gießen,  den 13 . Juni 1918.■1- ’iici’ 1’' >>-> Gießen.
I . B . : Dem m erde . _

to a ä X¥-> um , auf S8al)it&of Abendsierll fcŝ escst.

wegen Verlegung wS „ Stotb.enmg . ÜÜü«wegen Verlegung lino ^ “ «RbtffrtAuib Borslut-

wr6at ^ ,e ufro-
crcaen die aus dem Vaynocrrreo ciu \î n;^ •» ■v irn
tee beziehen, sind bei Meidrmg. des Aussckchck,^ spätestes
Dermin vvrzubrmgen . 1Q18Gieüen  deu 18 . >̂uni 1918.

GroßherzoenichesZdreiL-amt Gießen.
I . V. : Cellari us.

Bckonnt û^chttnq.
B - tr ' Tie laichespoliKeiliche Prüfung de Entwurfs der Sytz*

" stallung eines Kteuz-ungsgleises auf Bahnl -of Mmdstern.
Der Pfau über die 5) <r ste l 1 u n g eines K r e u z ii n g s -

gleises  aus Bahnhof Abendstern  liegt vom 19 —20. Jmn
1918 am der G r. V lUgcnnci  st er ei  ö e u ct) c 1her  m zur
Einsicht offen

Ausnahme von Waisen!
cir, her Lenoir ' schen Waisen an stakt  aus dem Teich-

nähme finden. , . . . . .
Bovansseßiuigen für die Aufnahme sind.

1. Gänzlick̂ Mittellosigkeit de» Zöglmgs . « .-. „n^ mMden
9  ßVfii ' tinp „ nd körr .erlime Gesundheit des auszuneymenoen

Müdes die durch Beibringung einer Besckemugung des
Kreisarztes , nach einzuhvlcirdern Muster, naa» uwe«« i ist.

3 . Ein Alter von 6 oder 7 Jahren . zr̂ n -iabre
Die Kinder verbleiben bis zum vollendete 1v.

üi der Aiislalt und werden dort der naturluhm Familie ent-
snteend in Familienkreisen erzogen, auch Zur eruen späte « !
Lbensberus unter möglichster Berück,ickstigung ihrer ^ahigtetoi

UX]b  O ^ AngsE ^ enen Zöglingen kön-nm m^ ur ifaem

ül!er die in der Waisenansta.lt auszunehmenden Kmder ist aus den
Anstaltsleiter , Hausvater Lotze , zu,übertragen

Aiifnahmegesnche sind unter Darlegung der personlicheii Ber-er '___ LJL A CU)rvrfv/vrt Vl
^ältnilTe innerlStb LtBMm.  vom Tĉ ge dar Ausschreibung an,

den Unterzeichneten Schriftführer der Stiftung zu richte,1.
Kassel,  den,8 . Mar 1918

stistung der' Brüder George und Eonrmd Lenoir zur Erziefamg
von Waisen in Kalsel.

B r ii n n e r. _ _
Bekan ;rtm.7chttng.

te der Leit vom 1. bis 15. J '.mi 1918 wurden ni hrestger
Stadt gefunden:  1 Briefumschlag mit Geld, 1 Iter Volzsan-

dalen', 2 Portcmomraies mit Inhalt , 1 Tameiinfa , 1 Petts^ .
Verloren:  1 50 -Mark-Schvin, 1 Wagentuch, 1 Brosche mit

blauem Stein , 1 Gebetbuch, .1 HandbeittÄ. nnt ISO  WgrtcinDaviergeldmäppchen nnt Papiergeld , 1 golv . Kettchen mu boerz
ckeu 1 Portemonnaie mit Geld und Ltudentenaristveis , 1 ^ rau-
rfag gez K R 23 . 3. 16 ., 1 silb. Tanlenuhr ^ ^ Portemonnaie
mi^ Geld 'und Marken, 1 silb. Tameiivvrsteckmdel, 1 Herren-
vottemonnaie mit Jnl -alt , 1 Beaisteiiikette 1 Krwgsaiiszeitenng
E K. 1., 1 Brieftasche mit 95 Mark und Bezugs ,ckZern, 1 Da-
menWrtemotmaK mit 96 Mark. 1 ^ amaiportemmnaie nnt

- ™ l silb. Halskettcheii mtb 1 gvld. Damenarm-Geld imd Marken

^Di ^ Evivfangsbcrechtigten der gefundenen Gegenstände be-
lieben ibre Ansprüche alsbald bei uiis geltend zn mack̂en.

Tie Abholung der gefundenen Gegenstände kann an i^ em
Bockstutag von 11— 12 Uhr vormittags und 1—5' Uhr nachmittags
bei der Unterzeichneten Btchörde, Zimmer 9tr. 1, ersolgen.

Gießen,  den 17. Jmn 1918.
Großherzogliches Polizemmt Gießen.

I . A : V i c ! i er.

Zur l a nd e s po l i z e i l iche . n Prüfung  des Proiefts ist

Bekanntmachung.
Ln Mänderimg u-.-serer Bekanntmachung betreffend den Ver¬

kehr mit Obst vom 29 . Mai 1918 stnrd hiermit b?,ttmmt:
Ter ^ 3b de Verordnung vom 29 . Mai 1918 , ivvna V denr

Erzeuger die tzlbgabe von sttbstgezogenemObst an Lelbnverbraucĥ c
aus anderen Geuiarknng-eii in Mengen bis zu ß Kilogramm ge¬
stattet ist. wird hiermit aufgclwüeu. ... .

Diese Bekanntmachungtritt mit dem Tage der Verölten ick.uug
in Kraft. ^

Darmstadl,  den 1,.  Juni 1918 . . . motu.
Laudesobststelle für das O'roßh.wzogtum H-cjleii.

lh\  W a o n c .

ZwillingSrunddruckder Brüht'  scheu Un v.-Buch- und Steindruckerei R. Lange,  Gießen.
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